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ZIELE
Der Demografie-Prozess Bad Dürrheim 2020 – Gemeinsam.Gestalten.
• fördert und unterstützt den Erfahrungsaustausch und die 

Kommunikation in Bad Dürrheim, 
• entwickelt Wohn- und Lebensräume alters- und 

generationengerecht (weiter), 
• schafft ergänzende, bedarfsgerechte Infrastruktur für die 

Bevölkerung,
• definiert und gestaltet zukunftsfähige Strukturen für das 

Zusammenleben der Generationen und das Leben im Alter,
• bietet Raum, damit Inklusion und Integration unsere vielfältige 

Stadt bereichern,
• fördert aktive Bürgerbeteiligung,
• schafft Rahmenbedingungen für bürgerschaftliches Engagement und 

ein generationenübergreifendes, wertschätzendes sowie 
demokratisches Miteinander.

Die Kommune, als „Motor“ des Prozesses, koordiniert, bündelt und 
vernetzt die Aktivitäten.
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 Initiativkreise bieten für alle Bürger*innen, Gruppierungen, Vereine, 
Initiativen etc. die Möglichkeit sich thematisch einzubringen, 
mitzuwirken und zu beteiligen

 Initiativkreise entwickeln kreative Ideen innerhalb eines vom 
Steuerungsgruppe definierten thematischen Zielraumes 

 Initiativkreise erzeugen realisierbare Maßnahmen
 Initiativkreise setzen Prioritäten und finden erstrebenswerte 

Meilensteine
 Initiativkreise sind offen gegenüber anderen Initiativkreisen und 

gewinnen neue Mitstreiter*innen aus der Bürgerschaft 
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Kernthemen Schwerpunkte Ziele

Versorgungsinfrastruktur, 
Nahversorgung, Mobilität

- medizinische Versorgung erhalten
- Nahverkehr innerstädtisch/OT +Fahrdienste
- Digitalisierung Privat+Gewerbe

Digitalisierungsstrategie entwickeln.
Bedarfsgerechtes Mobilitätskonzept entwickeln und 
umsetzen.
Sicherstellung der medizinischen Versorgung (aller Ortsteile).

Familien, Familiengerechtigkeit

- breitere und attraktivere Freizeitangebote 
(begleitete und unbegleitete 
Angebote/Räume/Plätze)
-bezahlbarer Wohnraum mit Sozialquote
- Ausbau qualitativer Ganztagesangebote 
(Schule/Kindergarten) (Flexible Zeiten)

Die Ehrenamtlichen Tätigkeiten sollen gefördert werden. 
Offene Freizeitangebote und Anlaufstellen (z.B. Jugendhaus) 
für Jugendliche erweitern.
Es sollen genügend finanzierbare Wohnräume zur Verfügung 
stehen.

Vereinbarkeit Familien & Beruf

- qualitativ hochwertiges Betreuungsgangebot für 
Kinder (ganztags/flexibel) 
- qualitativ hochwertige Ganztagsschule
- bezahlbarer Wohnraum mit Sozialquote

Qualitative Versorgung von Kindern, damit das Arbeiten 
möglich ist.
Unterstützung durch finanzielle Zuschüsse der Familien.
Die Erweiterung der Teilzeit-Jobs für Arbeitnehmer mit Kind.

Wohnen und Leben im Alter

- bezahlbarer altersgerechte Wohnformen
- Erreichbarkeit Gewerbegebiet (Shuttle Service)
- medizinische Versorgung

Ermöglichen von bezahlbaren, barrierefreien, 
altersgerechten Wohnformen.
Mobilität-Erreichbarkeit-Kernort/Ortsteile.
Die medizinische Grundversorgung ist gesichert und für alle 
Bürger*innen zugänglich.

Generationengerechtigkeit

- Gegenseitige Unterstützung
- Gemeinschaft zwischen Jung und Alt
- Raum für Jung und Alt

Ein Helfer- und Unterstützernetzwerk ist aufgebaut. 
Mitwirkende sollen sein: Junge/Jugendliche und alte 
Junggebliebene z.B. Neu- oder Frührentner.
Begegnungsorte sind entstanden.
Unterschiedliche Wohnformen für Jung und Alt, damit jeder 
vom Anderen partizipieren kann sind entstanden oder sollen 
entstehen.

Begegnungen

- Alt und Jung sollen sich begegnen können
- baut Vorurteile/Skepsis ab
- fördert sozialen Zusammenhalt

Anlässe schaffen:
- ältere Menschen geben ihre Erfahrungen weiter (regionale 
Traditionen, Kochen, Musik, wie war es früher)
- jüngere geben ihre Kenntnisse an Ältere weiter (Computer, 
Internet, Handy-Umgang)
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Kernthemen Schwerpunkte Ziele

Chancengleichheit

- gleiche Bildungs- und Ausbildungschancen für Alle
- alte, kranke und behinderte als 
ebenbürtig/gleichwertig akzeptieren und integrieren
- Benachteiligung von Kindern im jeweiligen sozialen 
Umfeld sehen und beseitigen

Eltern die Möglichkeit zu geben, sich über integrative 
Bildung zu informieren.
Teilhabe-Angebote auf niederschwelligen Zugang für die 
jeweilige Zielgruppe überprüfen.
Menschen mit ihren Fähigkeiten und Bedürfnissen 
wahrnehmen und in der Gemeinschaft willkommen heißen.

Soziales Denken und 
Handeln

- Chancengleichheit
- gegenseitige Hilfe
- Akzeptanz der Unterschiedlichkeit

Vorhandene Potentiale optimieren, indem alle an einem 
Strang ziehen und Verständnis und Einfühlungsvermögen 
für einander zeigen.

Netzwerke

- viele Themen der heutigen Zeit sind nur 
"gemeinsam" in Netzwerken zu bewältigen
- Sicherheit schaffen: soziale/Versorgung und 
Lebensalltag/tägliche Bedürfnisse decken
- Synergie-Effekte auslösen

Bisher vorhandenes Engagement, das das soziale 
Gemeinwesen unterstützt, wurde überprüft und vernetzt.
Durch die Vernetzung entstandenen Synergien zeigen neue 
Möglichkeiten für Engagementfelder auf.

Bürgerengagement

- verhindert Vereinsamung und stärkt sozialen 
Zusammenhalt

Zur Stärkung des sozialen Zusammenhaltes 
Engagementangebote bekannt machen und ausbauen.
Thematisch aktuelle, zielgruppenübergreifende Interessen 
wahrnehmen und umsetzen.

Verantwortungs-
gemeinschaften

- Themen integrativ, angehen. Qualität vor Quantität
- Ergänzung statt Konkurrenzkampf

Anmerkung der Moderation: Thema wurde nicht weiter bearbeitet
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Kernthemen Schwerpunkte Ziele

Inklusion-
Integration-
Migration

- Soziale Teilhabe
- Mobilität
- Wohnraum

Alle Bad Dürrheimer*innen nehmen am gesellschaftlichen, kulturellen und 
politischen leben teil und haben die Möglichkeit sich aktiv einzubringen.
Bad Dürrheim verfügt über ein Mobilitätskonzept, das alle Ortsteile und die 
Kernstadt betrachtet und sowohl innerorts als auch regionale Verbindungen 
ermöglicht.
Bad Dürrheim bietet unterschiedlichen Zielgruppen flexible Wohnmöglichkeiten 
an.

Neubürger* 
innen

- Bewusstsein schaffen , Sensibilisieren für 
Bedürfnisse/Nöte/Erwartungen von 
Neubürgern
- unterschiedliche Anforderungen an 
Integration bezogen auf Offenheit und Alter
- Sozialer Wohnungsbau

Neubürger*innen werden aktiv (aufsuchend) willkommen geheißen und in die 
Gemeinschaft aufgenommen.
Mit flexiblen und bezahlbaren Wohnformen (Wohn-/ Haus- und 
Quartiersgemeinschaften) gelingt ein offenes und wertschätzendes Miteinander 
innerhalb der Stadt.
Achtsamkeit und Sensibilität für alle Mitbürger*innen.

Tourismus

- Minara oder Schwimmbad für junge Leute
- BD auch durch Aktionen für "junge" Urlauber 
attraktiv machen
- auch Combireisen anbieten mit 
Hotelaufenthalt in BD aber vielen 
Tagesausflügen an tolle Orte in der Nähe

Bad Dürrheim ist eine attraktive Stadt für Touristen und Einheimische durch 
Erhaltung des Hallen- und Freibades, der vielen Outdooraktivitäten und der vielen 
Combi-Reisen nach Bad Dürrheim. 
Bad Dürrheim legt den Fokus zusätzlich zu den älteren Kurgästen und Einwohner 
auch auf den jüngeren Teil der Bevölkerung.
Gesundheitstourismus ist ausgebaut.

Wirtschaft

- Fachärzte (Augen- und Kinderarzt)
- kein grenzenloser Ausbau des 
Gewerbegebiet, Natur beachten
- mehr Flexibilität bei Kinderbetreuung 
(Grundschule, mehr Zeitflexibilität)

Versorgungsangebot in der Innenstadt (nicht nur Gewerbegebiet) stärken.
Medizinische Versorgung ausbauen (Fachärzte).
Vereinbarkeit Familie und Beruf (Kinderbetreuung).
Natur erhalten - kein grenzenloser Ausbau des Gewerbegebietes.
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Kernthemen Schwerpunkte Ziele

Kultur
- Jedem die Möglichkeit geben, Kultur 
(Theater, Konzert, Film, Bücher) erlebbar zu 
machen (auch außerhalb BD)

Kulturangebote sind für alle erlebbar und erreichbar. 
Mit unterschiedlichen, niederschwelligen Angeboten sind alle gesellschaftlichen 
Schichten angesprochen und finden Zugang zu Kultur.

Zusammenhalt

- unterschiedliche Lebenssituationen in 
Kernstadt (Kurstadt) und Teilorten (ländl. 
Geprägt) Wo ist die Klammer?
- Zusammenhalt zwischen Jung und Alt trotz 
Digitalisierung

Die Stadt Bad Dürrheim und die sechs Ortsteile verstehen sich als eine Stadt und 
identifizieren sich auch alle gleichermaßen mit dieser.
Gemeinsame Aktionen (Kernstadt und Ortsteile) und Institutionen (Vereine…) 
schaffen mehr Zusammenhalt.
"Kirchturmdenken" ist verschwunden.
Jung & Alt sind sich (durch Digitalisierung) näher gekommen und tauschen sich aus.

Partizipation, 
Kommunikation

- Die heutige Enkel- und (Groß)-
Elterngeneration gehören an einen Tisch, um 
die Zukunft zu gestalten. (Gemeinsam!)
- Entwicklung von "Wir-Gefühl"
- Konfliktthemen nicht ungelöst schwelen 
lassen
- alle müssen sich mit ihren 
speziellen/individuellen Interessen gehört 
fühlen

In Bad Dürrheim hat sich ein "WIR-Gefühl" entwickelt. 
Generationen gestalten gemeinsam Bad Dürrheims Zukunftsprojekte.
Konfliktthemen werden in überschaubarem Zeitraum strukturiert diskutiert und 
entschieden.

Lebensentwürfe
- Kernort toleranter für unkonventionelle 
Lebensformen

Flexible Wohnraumplanung ermöglicht individuelle Wohnnutzungen z.B. für 
generationenübergreifende Wohngemeinschaften oder vernetztes Singlewohnen.
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Fortführung dieser Aufgabe bei 
der nächsten Runde Initiativkreise
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